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Kinder freuen

sich über
Kletterturm
Germannsdorf. Mit der Erwei-

terung der Mittagsbetreuung an'
der Grundschule Germannsdorf
bekamen die Schulkinder einen
lang gehegten Wunsch erfüllt: ei-
nen Kletterturm mit Rutsche und
Schaukel in ihrem Pausenhof.'"

Seit diesem Schuljahr bietet die
'Stadt Hauzenberg an der Grund-
schule Germannsdorf eine "erwei-
terte Mittagsbetreuung mit päda-
gogischem Konzept" an. Für die
ganze Schulfamilie bedeutet dies,
dass die Kinder nun bis 16 Uhr an
der Schule betreut werden können.
Mittagsbetreuerin Johanna Egidi
bekam deshalb Verstärkung durch
eine zweite Kraft, Andrea Riedl.
Von Montag bis Freitag können El-
tern mit ihren Kindern verschiede-
ne Angebote wählen, wie zum Bei-
spiel im sportlichen Bereich die
Skigymnastik, Ballspiele usw.
Auch musische Talente werden
durch das Erlernen von Liedern,
begleitet durch Instrumente, geför-
dert ..

Gerne gebucht wird das wö-
chentliche Hausaufgaben- und
Förderangebot, da hier dieKinder

Bei der Spendenübergabe: (vorne v.I.): Johann Breitenfellner (1, Vorsitzender Siedlergemeinschaft Germanns-
dorf), Schulleiterin Claudia Hauzeneder, NorbertGaß (1. Vorsitzender Elternbeirat) sowie vertretend für die AWO
Hauzenberg Renate Krieg (1, Vorsitzende) und 2. Vorsitzende Heidi Bauer, umrahmt von zahlreichen Schülern
sowie Mittagsbetreuerin Johanna Egidi. Schulleiterin Claudia Hauzeneder dankte beim Ortstermin allen Helfern
und Sponsoren für die finanzielle und tatkräftige Unterstützung, - Foto: Cordula Sadry,

aktiv beim Hausaufgaben machen
und Lernen unterstützt werden.
Neben diesen besonderen Ange-
boten können die Schüler täglich
zahlreiche soziale Kontakte knüp-
fen, bastel!l und. spielen. Nach ei-

nem ausgiebigen Mittagessen kann
man aber auch einfach in Ruhe ein
Buch lesen oder ab jetzt den Klet-
terturm im Pausenhof nutzen.

Dies möglich machten einige
Sponsoren, wie die AWO Hauzen-

berg mit 1000 Euro, die Siedlerge-
meinschaft Germannsdorf mit 300
Euro sowie der Elternbeirat der
Schule. Den Restbetrag und die
Aufbauarbeiten übernahm die
Stadt Hauzenberg. - red


